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Der Haupt-, Wirtschafts- und Vergabeausschuss des Stadtrates der Stadt 
Hettstedt hat in seiner 8. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung am 03.09.2025 
folgende Beschlüsse gefasst. 

 

Öffentlicher Teil 

 Beschluss über die Annahme von Geldzuwendungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA 
Hier – Spende - Spielplatz Walbeck 

 Beschluss: 
Der Haupt-, Wirtschafts- und Vergabeausschuss der Stadt Hettstedt beschließt die in der 
Anlage beigefügte Annahme der Geldzuwendung.  
 

 Beschluss-Nr.: HWV-0889/2025 
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
  
 Beschluss über die Annahme von Sachzuwendungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA 

Hier – EB Kita – Hainbuchen 
 Beschluss: 

Der Haupt-, Wirtschafts- und Vergabeausschuss der Stadt Hettstedt beschließt die in der 
Anlage beigefügte Annahme der Sachzuwendung. 
 

 Beschluss-Nr.: HWV-0890/2025 
 Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
  
 Zustimmung zur Mittelfreigabe: Vermessungskosten Fläche an der Flamme der 

Freundschaft/ Heinrich-Mann-Weg/ Lessingstraße (Gemarkung Hettstedt Flur 1 
Flurstücke 206 und 210) 

 Beschluss: 
Der Haupt-, Wirtschafts- und Vergabeausschuss der Stadt Hettstedt stimmt der 
Mittelfreigabe zur Vermessung der Fläche an der Flamme der Freundschaft/ Heinrich-Mann-
Weg/ Lessingstraße (Gemarkung Hettstedt Flur 1 Flurstücke 206 und 210) zu und beauftragt 
die Stadt Hettstedt, hier das Sachgebiet Räumliche Planung/ Liegenschaftsmanagement, 
mit der Beauftragung der Vermessung der einzelnen Nutzungsarten.   
 

 Beschluss-Nr.: HWV-0887/2025 
 Der Beschluss wurde einstimmig abgelehnt. 
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Nichtöffentlicher Teil 

 Beschaffung von hydraulischem Rettungsgerät für die Feuerwehr Walbeck 
 Beschluss: 

Der Haupt-, Wirtschafts- und Vergabeausschuss Stadt Hettstedt beschließt, den Auftrag 
über die Lieferung eines hydraulischen Rettungsgerätesatzes für die Ortsfeuerwehr Walbeck 
zum Kauf an den Bieter 1, Platz 1  
 

Brandschutztechnik Schlichtiger GmbH, Magdeburg  
 
auf der Grundlage des Angebots in Höhe von brutto 30.522,37 Euro zu vergeben. 
 

 Beschluss-Nr.: HWV-0888/2025 
 Der Beschluss wurde mit Stimmenmehrheit gefasst. 
  

 

 


